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Die Plätze  eins und zwei  gab es für die Herrenstaffel des SC Villin-
gen mit   Vereinsrekord über 4 x  50 m Lagen. Foto: Daliah Grzan-Kiefer

VS-Villingen. Beim Waldhaus 
Bike-Marathon fuhren zwei 
Fahrer des RC Villingen  in der 
Altersklasse M3 vorne mit.  Ro-
land Kienzler  belegte trotz 
eines zwischenzeitlichen tech-
nischen Defekts den dritten 
Rang.  Domenico Pariano  fuhr 

ein fast perfektes Rennen über 
die 42 Kilometer und wurde 
Zweiter.   Beim Interstuhl-Cup 
in Geislingen  erreichten drei 
Fahres des RC Villingen jeweils 
Top-10-Plätze. Dies waren: Sa-
scha de Poel (5.), Dominik Grei-
ner (6.) und Sebastian Mick (7.). 

Pariano  strahlt
über Silber

Domenico Pariano (links) und 
Roland Kienzler (rechts) freuen 
sich.  Foto: Thomas Mick 

VS-Schwenningen. Kunst-
radsport auf hohem Niveau 
wird beim 3. Durchgang des 
Müller Reisen-Cups  –    zugleich 
die Bezirksmeisterschaft der 
Elite – am   Sonntag   ab 10  Uhr in 
der Schwenninger Deutenberg 
Sporthalle geboten. Mit dabei 
ist auch  Philipp-Thies Rapp 
vom RSV Tailfingen, der beim  
jüngsten Weltcup   den dritten 
Platz belegte. Der Müller Rei-
sen-Cup, der Bezirkspokal im 
Kunstradfahren,  soll vor allem 
dem Nachwuchs die Möglich-
keit geben,  bei zusätzlichen 
Wettkämpfen Erfahrungen zu 
sammeln.  fus

Kunstrad auf 
hohem Niveau

n Von Birigt Heinig

VS-Villingen. Bei den Bezirks-
Schwimm-Meisterschaften im 
Villinger Hallenbad stellten die 
Gastgeber viele Vereinsrekorde 
auf.  Angetreten – neben dem 
SC Villingen – waren auch die 
Vereine aus  Konstanz, Singen 
und Hüfingen. Aus Villinger 
Sicht war bemerkenswert, dass 
die Mischung zwischen Talen-
ten  und Routiniers gut funktio-
nierte.    So kamen die Siege der 
Villinger in sechs Staffelwett-
bewerben in fünf Fällen mit 
Unterstützung der  „Masters“ 
zustande.   Samuel Kleefeldt (AK 
35) war so  am Vereinsrekord 

über 4 x 50 m  Lagen beteiligt. Er 
ergänzte sich dabei erfolgreich 
mit Vladislav Balan, Elias und 
Noah Schäfe und erwies sich 
zudem   als schnellster 100 m-
Brustschwimmer des Tages. 
Auf den ersten  Plätzen  der offe-
nen Wertung  lagen  auch die 
Masters-Schwimmer  Steffen 
Schumm (AK 30) über 100 und 
200 m Schmetterling und So-
phia Kneer (AK25) über 50 m 
Schmetterling und 200 m Rü-
cken. 

Den Rest erledigte die  SCV-
Jugend – und wie!  Reihenweise 
wurden nicht nur Bestzeiten 
und  auch Altersklassenrekorde 
unterboten. In zahlreichen 
Jahrgangswertungen stand der 
SC Villingen zudem ganz oben 
auf der Siegerliste. Dies, ob-
wohl  immer drei Jahrgänge zu-
sammen gewertet wurden. 

Beim Blick auf die offene 
Wertung  fiel Luna Camino 
Hübner auf. Die 15-jährige St. 

Ursula-Schülerin schlug über 
100 und 200 m Schmetterling 
sowie über 100 m Lagen jeweils 
als Schnellste an.  Tagesbeste 
auf der jeweiligen Strecke wa-
ren auch Alexis Gloria Engler 
(50  m Rücken), Aaron Maier 
(100 m Lagen) und Vivienne 
Arno (100 m Rücken). 

 Jüngster Tagessieger  gegen 
wesentlich ältere Schwimmer 
war der 13-jährige Vladislav 
Balan über 50 m Rücken. Noha 
Schäfer hatte für den  Wettbe-
werb seine  Vorbereitung auf 
das Abitur unterbrochen. Er 
wurde dafür mit einem Sieg 
über 50 m Freistil sowie als 
ebenfalls siegreicher Staffel-
teilnehmer belohnt.  

Die Villinger Freistil-
Mixed-Staffel mit Tyra Jordan 
Engler, Aaron Maier und Emily 
Meitzner  setzte  mit 1:47,68 Mi-
nuten eine   neue  Bestmarke. Bei 
diesem Wettbewerb knackte 
die 15-jährige Tyra Jordan als 

Startschwimmerin mit 0:27,81 
zudem die 28-Sekunden-Gren-
ze. In den Jahrgängen glänzte 
insbesondere Luka Djordjevic, 
der im Jahrgang 2015 alle Starts 
für sich entschied  und bei den 
baden-württembergischen 
Meisterschaften im Juli einer 
der Titelfavoriten ist.   Heraus-
ragend waren auch die Leistun-
gen von  Vladislav Balan, der 

über   50 m Freistil,  50 m 
Schmetterling und   50 m Rü-
cken jeweils Altersklassen-Re-
korde aufstellte. Ben-Joah 
Grzan  triumphierte über   800 m 
Freistil, 200 m Brust und 100 m 
Lagen. Valerie Dortschy stellte 
bei den Elfjährigen  über 200 m 
Brust den Vereinsrekord   der 
einstigen Villinger Top-
Schwimmerin  Tabea Mose ein.

 Camino Hübner bejubelt Dreifach-Sieg
Villinger  präsentieren 
sich bei den 
Bezirksmeisterschaften 
der Schwimmer  in 
starker Form.

Die Schwimmerinnen des SC Villingen freuen sich über ihre guten Leistungen bei den Bezirksmeisterschaften. Foto: Daliah Grzan-Kiefer 

Schwarzwald-baar. Der 
Nachwuchs aus den Leichtath-
letikkreisen Neustadt und 
Schwarzwald-Baar sorgte   bei 
den süddeutschen Titelkämp-
fen für einige Topplatzierun-
gen. In Walldorf trafen sich die 
besten Aktiven und die Jugend-
lichen der U18 zur diesjährigen 
Meisterschaft. 

Nachdem Angelina Streit 
(TV Villingen) schon eine Wo-

che zuvor von  den baden-würt-
tembergischen Finals Gold und 
Silber mitgebracht hatte, setzte 
sie ihre glanzvollen Auftritte 
im Walldorfer Stadion fort. 
Über 100 Meter sprintete sie im 
Vorlauf locker über 12,09 Se-
kunden und legte im Zwischen-
lauf 12,02 Sekunden die zweit-
schnellste Zeit vor. Im Finale 
kam sie mit 12,11 Sekunden 
nicht mehr ganz an diese Zeit 

heran. Streit  wurde am Ende 
Dritte in einem hochklassigen 
Rennen. Über die doppelte Dis-
tanz wurden nur Zeitendläufe 
angeboten. In 25,14 Sekunden 
schnappte sie sich eine weitere 
Bronzemedaille.

 Der Donaueschinger Ale-
xander Kessler trat im Trikot 
der LG Region Karlsruhe zum 
Lauf über 800 Meter der Män-
ner an. In 1:56,92 Minuten 

blieb er in einem von der Taktik     
dominierten Rennen als Zehn-
ter etwas unter seinen Mög-
lichkeiten. Sein Hauptaugen-
merk an diesem Wochenende 
hatte er   auf die 3 x 1000 m Staf-
fel seines Vereins gerichtet. Zu-
sammen mit Lorenz Hermann 
und Johannes Hein gewannen 
die Karlsruher überlegen den 
süddeutschen Meistertitel in 
7:28,24 Minuten. h

Angelina Streit bringt gleich zwei Medaillen mit
Die Sprinterin des TV Villingen glänzt bei den süddeutschen Titelkämpfen.  Alexander Kessler  glänzt mit der Staffel.

OBERBALDINGEN.  Dominik So-
wieja aus Oberbaldingen hat 
den Triathlon von  Heilbronn 
gewonnen. Der 32-Jährige, der 
für die Sport-Union Neckar-
sulm startet, gewann das Ren-
nen des  Baden-Württembergi-
schen Triathlonverbandes 
(BWTV)  in  56 Minuten und 41 
Sekunden vor Duncan Frey vom 
PUSCH-DATA-Team AST Sü-
ßen und Lukas Koser vom Team 
Nikar Heidelberg.  Nach dem 
Schwimmen war Sowieja  auf 
Platz 14 gelegen, schlussend-
lich siegte er souverän. mih

Sowieja  setzt 
sich durch

Belgrad/VS-Schwenningen.  
In Belgrad verwies die deutsche 
Mannschaft  die favorisierten 
Teams aus Griechenland und 
Italien auf die Plätze. In der 
Disziplin Acrobatic Routine, 
bei der komplizierte Hebefigu-
ren und Sprünge gefordert sind,  
holte  die deutsche Mannschaft 
zum ersten Mal in der Ge-
schichte des Synchronschwim-
mens eine Goldmedaille für 
den DSV bei einer derart hoch-
karätigen Meisterschaft. Die 

junge Schwenningerin Daria 
Martens ist mittlerweile fester 
Bestandteil der deutschen Na-
tionalmannschaft,  obwohl sie 
mit erst 17 Jahren eine der 
jüngsten Teilnehmerinnen die-
ser Europameisterschaften im 
Schwimmen war. 

Vergangenheit und Zukunft

Nach der Silbermedaille im ver-
gangenen Jahr gelang dem 
Team um Bundestrainerin Ste-
phanie Marx in Belgrad  eine 
grandiose Steigerung. Kaum 
aus Belgrad zurück,  bereitet 
sich Daria Martens jetzt zu-
sammen mit sieben weiteren 
Schwenninger Synchron-
schwimmerinnen auf die deut-
schen Altersklassenmeister-
schaften in Riesa vor. 

Daria Mertens ist Europameisterin 
Die 17-Jährige  vom SSC 
Schwenningen gewinnt  
in Belgrad bei der EM  im 
Synchronschwimmen 
die Goldmedaille.

 Strahlende Synchronschwimmerinnen um   Daria Martens (Zweite 
von links) vom SSC Schwenningen präsentieren in Belgrad die 
Goldmedaillen. Foto: Marx 

Schwarzwald-baar.  Der SSV 
Tennenbronn holte bei der 
Landesmeisterschaft der 
Sportschützen  in Buchholz und 
Müllheim die meisten Medail-
len. Bei den Juniorinnen I ging 
das komplette Podest nach 
Tennenbronn.  
Die Übersicht:
Luftgewehr 10 m: Herren I: 3. 
Moritz Meyer (SSVg Brigach-
tal),  Herren II: 3.  Philip Merz 
(SV Tannheim).  
KK Gewehr 30 Schuss: Herren I: 
1.Alexandra Köser (SSV Ten-
nenbronn),   Junioren I m: 1. Ja-

na Hilser (SSV Tennenbronn), 
2.   Carolin Habermeier (SSV 
Tennenbronn). 
KK Freigewehr 50 m 120 
Schuss: Damen I: 3. Alexandra 
Köser (SSV Tennenbronn),   Her-
ren II: 3.  Peter Köser (SSV Ten-
nenbronn),  Junioren I w: 1.  Jana 
Hilser (SSV Tennenbronn),  2. 
Carolin Habermeier (SSV Ten-
nenbronn),  3.  Amelie Schnei-
der (SSV Tennenbronn).
10 m Luftpistole:  Herren IV: 1.  
Sergej Vasilev (SV Schwennin-
gen). fe 

Vasilev 
schnappt sich 
den Titel

Die Sportschützen aus 
Tennenbronn zielen ganz 
genau.

  Carolin Habermeier (links) und 
Jana Hilser sorgten für Aufse-
hen. Foto: Fellner 


